
VORBILD FÜR
FAIRES RADELN SEIN!

Ich erkläre mich mit der Nutzung der Daten 
durch die Stadt Regensburg und beauftragte 
Dienstleister im Rahmen der Aktion „Respekt 
bewegt“ für die Dauer des Aktionszeitraums 
einverstanden. Die Löschung der Daten erfolgt 
spätestens zum 31.12.2024.

Anmeldung für die Verlosung toller Preise!

Nachname:  Vorname:

E-Mail-Adresse:

Jetzt mitmachen, Gratis-
Glocke bekommen und die 

Chance auf tolle Preise sichern!

VORBILDER FÜR 
FAIRES RADELN 
GESUCHT!
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Das wünschen sich alle im Verkehr. Der Schlüssel 
dazu liegt in einem respektvollen Umgang mitein-
ander. Bei der Kampagne Respekt bewegt geht es 
darum, für ein gutes Miteinander in der Altstadt, 
aber auch im sonstigen Stadtgebiet 
zu sensibilisieren. 

Wir wollen an dieses respektvolle Miteinander 
erinnern und suchen 100 Vorbilder 
für faires Radeln! 

DIE FÜNF GOLDENEN REGELN

1. Abstand halten
Jeder braucht seinen Freiraum, 
bestimmt auch du. Achte daher bitte 
darauf, anderen – insbesondere 
Fußgängern – ebenfalls genügend 
Platz zu lassen.

2. Schrittgeschwindigkeit fahren
Grundsätzlich gilt in Fußgängerzonen 
mit dem Zusatzzeichen „Fahrrad frei“ 
Schrittgeschwindigkeit. Das entspricht 
etwa 10 km/h. 

3. Rücksicht nehmen
Zu einem guten Miteinander gehört 
auch Rücksichtnahme. Schau bitte 
beim Radeln nicht nur auf dein 
eigenes Vorankommen, sondern 
auch auf deine Umgebung.

4. Gehwege sind tabu
Nur Kinder dürfen bis zum 
10. Geburtstag auf Gehwegen radeln. 
Erwachsene nur dann, wenn sie Kinder 
begleiten. Fahr deswegen nur dann auf 
Gehwegen, wenn es per Schild 
ausdrücklich erlaubt ist.

5. Fahrtrichtung beachten
Gegen die Fahrtrichtung fahren 
gefährdet nicht nur dich selbst, sondern 
auch die anderen. Nur wenn es die Be-
schilderung ausdrücklich erlaubt, darf 
in Ausnahmefällen in beide Richtungen 
gefahren werden.

Was ist ein Vorbild?
Jede Person, die sich bereit erklärt, von Juni bis 
September die „fünf goldenen Regeln“ für ein 
faires Miteinander von Fuß- und Radverkehr 
einzuhalten und dies nach außen zu 
präsentieren, kann Vorbild werden.

Wie erkennt man die Vorbilder?
Die ersten 100 Personen erhalten gratis eine 
große, gelbe Fahrradglocke mit dem Aufdruck 
„Respekt bewegt“. Die Glocke muss am Rad 
befestigt werden.

Was kann ich gewinnen?
Natürlich Respekt, von allen anderen Menschen. 
Unter den registrierten Teilnehmenden werden 
schöne Preise im Gesamtwert von 1.000 € verlost.

SICHERES FORTBEWEGEN 
IN ENTSPANNTER 
ATMOSPHÄRE


